
Erntevorschau Europa 2018 

 
Wir stehen kurz vor einer großen Ernte in Europa und daher haben wir für unsere Kunden und 
Partner eine Zusammenfassung der Ernteerwartungen in verschiedenen Ländern Europas erstellt. 
Generell war der Winter in Europa geprägt von tiefen Temperaturen und ausreichend Schnee und 
Niederschlägen. Im Frühjahr wurden die meisten Gebiete von Frostschäden verschont. In 
Mitteleuropa war das Frühjahr insbesondere die Monate April, Mai und Juni sehr warm – mit 
teilweise den höchsten Durchschnittstemperaturen seit Jahrzehnten. Hingegen war es in Spanien 
und Süditalien relativ kühl mit ungewöhnlich viel Niederschlägen. 
 
Wie sieht nun die Ernteerwartung in den verschiedenen Ländern aus: 
 

Italien 
In Italien sind alle Vorzeichen sehr positiv. Eventuell gibt es 
Probleme mit Pilzkrankheiten aufgrund der für Italien 
ungewöhnlich starken Regenfälle. Die Preise für Altweine 2017 
sind leicht gefallen, aber wegen der geringen Lagerbestände 
erwarten wir keine größeren Preisreduktionen bei alten 
Jahrgängen. Wegen der warmen Witterung im Frühjahr ist der 
Erntebeginn etwa 2 Wochen früher und für frühe Sorten ab Ende 
Juli vorhergesagt. Für 2018 erwarten wir eine sehr gute Ernte und 
deutlich niedrigere Preise. Richtpreise Rotwein und Weißwein aus 
Süditalien EUR 3,80 – 4,20 per hl° und Norditalien EUR 4,00 – 4,50 
per hl°.   
 

Spanien 
Spanien steuert auf eine sehr große Ernte hin – 
unsicher sind noch die Schäden von vereinzelten 
Hagelstürmen, durch Pilzkrankheiten (die man in 
Spanien kaum kennt) und der Einfluss der zu 
erwartenden heißen Sommermonate. Aufgrund des 
relativ kühlen Frühjahres ist der Erntebeginn um 2 
Wochen verspätet und dürfte erst Ende August 
starten. Rotwein ist bereits ein „rares Gut“ und daher 
werden Rotweinpreise auch für die neue Ernte 
deutlich über den Weißweinpreisen liegen. 
Richtpreise Rotwein um EUR 4,50 – 5,00 per hl° und 
Weißwein um EUR 3,50 – 4,20 per hl°. 

 

VinConsult & Partners GmbH 
WINEBROKERS AND CONSULTANTS 

 



  Juni 27, 2018 
 
 

  Page 2 
 
 

 

Frankreich 
Aus Frankreich gibt es positive Nachrichten mit der 
Ausnahme von einigen Hagelschäden wie in der Region um 
Bordeaux. Generell erwarten wir eine hervorragende Ernte. 
Aufgrund der niedrigen Preise in Spanien und Italien 
glauben wir nicht, dass Frankreich eine Rolle für Tafelweine 
spielen wird. 
 

Deutschland 
In Deutschland ist der Verlauf äußerst positiv und eine 
große Ernte steht bevor. Rotwein wird kaum 
nachgefragt und die Preise sind bereits stark reduziert. 
Weißwein ist ein eher gefragtes Gut. Wir erwarten eine 
große Ernte mit sehr guten Qualitätsweinen zu 
attraktiven Preisen. Eventuell gibt es aufgrund der 
Übermenge diesmal auch interessante Tafelweine aus 
Deutschland. 
 

Österreich 
Nach dem guten Jahr 2017 erwarten wir auch ein 
sehr gutes Erntejahr 2018. Vermutlich wird es im 
neuen Jahr mehr Tafelweine als üblich zum Verkauf 
geben. 2017 konnte man preislich mit Italien und 
Spanien konkurrieren, ob dies für 2018 möglich ist 
wird sich weisen. Wir erwarten Richtpreise für 
Tafelweine um EUR 45,00 – 50,00 per hl für 
Weißweine und Rotweine. Erntebeginn ist für frühe 
Sorten im Burgenland bereits Ende Juli / Anfang 
August. 
 

Osteuropa 
Die Voraussetzungen für eine hervorragende Ernte sind in 
allen Ländern Osteuropas gegeben. Osteuropa wird 2018 
wieder sehr gute und schöne Rebsortenweine zu attraktiven 
Preisen anbieten. Bei den Tafelweinpreisen wird man 
schwer mit Italien und Spanien konkurrieren. Erntebeginn 
ist für frühe Sorten vermutlich Anfang August. Achten Sie in 
Osteuropa auf verlässliche Partner. 
 
Vomp, im Juni 2018 
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